
Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer der MNA-Arbeit. 
Heute ein neuer Bericht über Stiljans Ergehen in Dresden.  

Er befindet sich nun, wie bereits berichtet, seit dem 28.11. 
im Krankenhaus in Dresden. Am 3. Dezember erfolgte nach 
den vorangegangen umfangreichen Untersuchungen die 
erste Operation. Die Ärzte entfernten aus seinem linken 
Fuß krankhaftes Gewebe, einen kleinen Fremdkörper und 
die Teile des zerstörten Knochen. 

Die entstandenen Defekte wurden mit antbiotischem 
Schwammmaterial ausgefüllt, damit die Entzündung ab-
heilen kann und der Körper das Gewebe nach Möglichkeit 
wieder ersetzen kann. Mit Hilfe eines Vakuumverbandes 
und einer Saugdrainage erfolgt nun die Absaugung des 
Wundsekretes und der schädlichen Entzündungsstoffen. 
Dies führt zu einer gesteigerten und schnelleren Bildung 
von gesundem Heilungsgewebe (Granulationsgewebe).   

Seit dieser ersten Operation erfolgt nun jeden Montag ein 
Wechsel des Schwammmaterials. OA Dr. Neumeister, der 
behandelnde und operierende Chirurg (3. Bild senkrecht) 
äußerte sich sehr zufrieden mit dem Heilungsgeschehen 
bzw. war selber erstaunt, dass die Bildung von neuem 
Gewebe so schnell voranschreitet. Ein weiterer Schritt in 
den nächsten Wochen wird die Abwägung und Entscheidung 
sein, ob der Knochen im Fuß mit eigenem Knochenmaterial 
plastisch aufgebaut werden muss.  

Stiljan hat bisher alle Operationen gut verkraftet. Was für 
ihn neben den Schmerzen vor allem belastend ist, ist das 
viele Liegen verbunden mit der Untätigkeit und die 
schwierige Verständigung.  

An dieser Stelle ein ganz besonders herzliches Dankeschön 
an Adela Eilzer (1. Bild senkrecht) und Ida Sotiri (3.+4 Bild senk-

recht), zwei im Raum Dresden wohnende sehr engagierte in 
Albanien gebürtige junge Frauen, die zum einen für Stiljan 
übersetzten und zum anderen ihm die Zeit fern von 
Albanien erträglicher machen, in dem sie ihn oft besuchen. 
Eine weitere wichtige Größe in der Begleitung von Stiljan ist 
die Familie von Liane Schmiedel, unserer Pflegeprojekt-
leiterin in Bishnica. Allen voran ist Heiko (2. Bild senkrecht) zu 
nennen, einer, der oft im Krankenhaus vorbeischaut und 
sich für Stiljan viel Zeit nimmt. An dieser Stelle möchten 
wir auch dem Krankenhaus mit all seinen Mitarbeitern ein 
herzliches Dankeschön aussprechen. 

Wir sind sehr dankbar über alle bisher eingegangenen 
Finanzen. Da noch weitere Operationen anstehen und wir 
auch an eine Nachsorge in Albanien denken müssen, 
bitten wir weiterhin um Spenden für Stiljan. 

Über allem wollen wir Gott die Ehre geben und ihm Dank sagen. Wir bitten auch weiterhin um 
Euer/Ihr Gebet für Ärzte, Pflegende, „Dolmetscher” und Begleiter, ihre Entscheidungen, Be-
mühungen, und das Stiljan an Leib, Seele und Geist von Gott noch mehr berührt und geheilt wird.  

 



Es können Flyer in gedruckter oder elektronischer Form zum Verteilen in Praxen, Gemeinden oder 
Firmen, per Post oder E-Mail in der Geschäftsstelle angefordert werden. Machen Sie doch bitte 
davon regen Gebrauch, denn eine auf viele Schultern verteilte „Last” ist leichter zu tragen. Schauen 
wir auf Gottes wunderbare Schöpfung – die kleinen Ameisen, die in ihrer Vielzahl großes vollbringen 
können machen es uns vor. 
  
Dankbar für alles bisher Erreichte verbleibe ich mit herzlichen Grüßen aus der Geschäftsstelle und 
wünsche Ihnen/Euch eine gesegnete Zeit in der Freude über Jesu Geburt und der Hoffnung auf viele 
neue Eindrücke und Erlebnisse im kommenden Jahr mit der Herrnhuter Jahreslosung für 2009: 
„Was bei den Menschen unmöglich ist, dass ist bei Gott möglich." Lukas 18,27 
  

 
  
  
 

 

Spendenkonto: Medizinische Nothilfe Albanien e.V. 
BLZ: 21060237 Ev. Darlehensgenossenschaft Kiel 
Konto Nr.: 310883 Verwendungszweck: Stilian oder OT-Nachsorge 
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